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namenlose
wie kommen die Schüler denn mit "taxi" denn mit den ganzen Homophonen zurecht? Dass sie
sprechen können kann ich mir gut vorstellen aber wie es ohne viel Übung gehen soll die
Schreibung gleicher Lautungen zu unterscheiden ist mir ein Rätsel.

Remus
Die romanischen Sprachen kann man meiner Meinung nach in dieser Hinsicht mit Englisch nicht
ganz vergleichen da hier die Beherrschung bestimmter Strukturen (Verben u.a.) grundlegende
Voraussetzung zur Produktion korrekter sprachlicher Äußerungen ist. Und diese Strukturen
müssen geübt werden da sie a) häufig unregelmäßig sind b)die Graphie zur Lautung dezidiert
gelernt werden muß.
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